
un! Tragık, die sıch hınter den theoretischen Formulierungen verbergen, sıchtbar. 185
Im etzten Teıl seıines Buches behandelt Reıiner die seelsorglichen Möglichkeıiten
eıner Prophylaxe Selbstmordgefährdeter. Besonders posıtıv vermerken ıst dıe
übersichtliche Gliederung des Werkes: Reiner schert nıcht alles über einen psycho-
logischen Kamm, sondern geht aut die altersmäßig und nach otıven unterschied-
lıchen Gruppen Selbstmordgefährdeter g eın Das Buch ıst allen 1in der
Seelsorge Wirkenden Priestern w1ıe Laıen warmestens empfehlen.

1dı Hölkwerth

Hıldegar Höflıiger, DIE ERNEUERUN DER EVANGELISCHENi
BEICHTE Pastoraltheologische Dokumentatıon VAÄSER evangelischen Beichtbewe-
gun$ seıt Begınn des Jahrhunderts. Reihe Okumenische Beijheftte Nr Unıver-
sıtätsverlag Freiburg/Schweıiz (3632)

Dem katholischen Vertasser geht VO allem darum, „eınen möglichst umftas-
senden Überblick geben über dıe Erneuerungstendenzen bezüglich der evangelı-
schen Einzelbeichte“ Vorwort). Er hat hıer den Zeıtraum se1it der Jahrhundert-
wende VO Augen Wenn auch die Befürworter und Vertechter der Einzelbeichte
(Z AÄsmussen, Dietzfelbinger, Kleın A ın klarer Minderheit sind, dart INa  $

doch ın diesen Bestrebungen (zunächst) eınen mögliıchen wesentlichen Schritt aut
dem Wege segensvoller Erneuerung sehen. Bezeichnend ıst hıer das Wort Dietz-
telbingers: ‚Eın Brennpunkt des anzcCch Kampfes das Böse ın der Gemeinde
aber 1st die Beichte.“ Gemeınt ist die Einzelbeichte. Die Aussagen über Bekenntnıis,
Absolution und deren Träger sınd nıcht einheitlich. Bemerkenswert 1st die Auffas-
SUung, dafß 1im etzten der eigentliche Träger der Absolutionsvollmacht nıcht der VO  e

der Kırche Ordinierte, sondern die christliche Gemeinde ist. Ob sıch dıe Tendenz
der Erneuerung der Einzelbeichte durchsetzen wird, ist auch nach Ansıcht des
Autors noch völlıg unsıicher. Voraussetzung ware unabdıngbar hre theologische
Fundierung. hne solche ware die Erneuerung freilich aut dıe Dauer zu Scheitern
verurteılt. Das Buch verdıient, weıl seıne Zielsetzung 1in hohem aße und in voller
Objektivıtät verwirklicht ist, besondere Anerkennung.

Dr Anselm Schwab OSB

Romano Guardini, ERFAHRUN UND GLAUBE Topos Taschen-
buch, Bd 28, kart.,; 128 S 3,60 Verlag Grünewald-Mainz/Patmos-Verlag,
Düsseldort (3689)

Seit Jahren iıst Guardıni tOL. Wıe sehr se1in Denken und Künden in der ach-
konzılszeit weıterlebt und wiırkt, zeıgen jene nach mehr als eınem Dezennıum noch
(oder wieder) aktuellen Autsätze au dem Werk „Unterscheidung des Christlichen“.
Gerade ıne 1m Zustand der Neuinterpretation des Glaubensinhaltes, der Liturgıie-
un Strukturreform befindliche Kirche bedart der Einsıchten dieses Mannes, wel-
cher eıner der geistigen Väter des Konzıls SCWESCH 1St. Kleiner OSB

Wolfgang Bartholomädus, KLEINE PR Reihe Rel Pädagogik,
Theorie und Praxıs. P S: brosch., <sEFr/D M 16,80 Benzıger Verlag Zürich-Eıin-
sıedeln-Köln

klärt Zzuerst die Problematik der Predigt heute ab, Sprachkrise und OMpOo-
enten der Kommunikation, Sıtuation des Hörers. Soll Predigt ıne Auslegung der
Welt Aaus christlichem Glauben se1ın, dann mufß dıe Sprachgestalt erfahrungs- und
menschenbezogen, klar und Aus$s Schweigen geboren se1n. Praktische Hınweıise tol-
SCHh über Struktur und Vorbereitung der Predigt, die eın rhetorischer Prozefß mıiıt
dialogischer Ausrichtung se1in soll Elt Beispiele verdeutlichen, w1ıe dies praktiziert
wırd. Es 1st heilsam, sıch diesen Normen INECSSCIL. Kleiner OSB


